
 
 

Rundwanderung 
über 

Niederrengse, Höh und Knollen 
 

Parken:  Wanderparkplatz 
Friedrich-Ebert-Straße 

Wanderstrecke:  10 km 
Wanderzeit:  2 - 3 Std. 
Höhendifferenz:  191 m 
Wege:   Waldweg, Straße 
Schwierigkeitsgrad:  Mittel 
Eignung:  Wandern, Walken, Laufen 
Einkehr:  Niederrengser 

Gastronomiebetriebe 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
Rundweg 
über 
Niederrengse, Höh und Knollen 
 
Von dem Wanderparkplatz an der Friedrich-
Ebert-Straße wandern Sie in Richtung Porsche-
Akademie. Danach setzen Sie den Weg geradeaus 
auf dem Wanderweg (A1 A2) leicht bergan fort. 
Sie folgen nach ca. 500m an einer Wegegabelung 
mit einer Bank dem nicht markierten gut 
ausgebauten Weg nach links stetig bergan. Diesem 
Weg folgen Sie über zwei Wegeschleifen ca. 
1500m bis zu der Schutzhütte des SGV. Kurz 
nach der Schutzhütte nutzen Sie an der Kreuzung 
den nicht gekennzeichneten ebenen Hangweg 
geradeaus in Richtung Niederrengse. Auf dem 
Weg erfreuen schöne Aussichten in das Dörspetal 
und die nähere Umgebung. Am Ende des 
Waldweges treffen Sie auf eine asphaltierte 
Straße der Sie nach links bergan bis zur 
Landstraße 173 folgen. Um in den Ort 
Niederrengse zu gelangen überqueren Sie auf dem 
Höhensattel zwischen Pustenbach und 
Niederrengse die Landstraße 173. Auf der 
anderen Straßenseite folgen Sie der 
Wegemarkierung _|_ erst 50m bergan dann über 
einen Viehtriebweg bergab durch ein niedriges 
Viadukt. In der Talniederung angekommen 
wandern Sie nach rechts an einem alten 
Fachwerkhaus vorbei in Richtung Rengser-
Mühle. _|_ Sie überqueren die Landstraße 173 
nach recht danach sofort wieder nach links. Am 
Restaurant Rengser-Mühle angekommen 
empfiehlt es sich die Oberbergische Spezialität den 
„Eierkuchen“ zu probieren. Nach dem Sie sich 
gestärkt haben wählen Sie im Ort die asphaltierte 
Fahrstraße nach Höh (O). Auf halber Höhe 
wandern Sie in der scharfen Kurve in Richtung 

Höh. (O) Der Weg bis zur Ortschaft Höh führt 
Sie am Hang entlang über eine befestigte Straße. 
Am Ende der Straße folgen Sie dem Wanderweg 
(A1 A3) bergan bis auf die Höhe des Knollen. 
Oben angekommen belohnt Sie der Aussichtsturm 
auf dem Knollen mit einer Aussicht über 
Bergneustadt und einem wunderschönen Fernblick. 
Für den Rückweg nutzen Sie den Wanderweg (A3) 
vom Turm aus gesehen nach links in Richtung 
Hackenberg. Sie wandern an einem linkerhand 
gelegenen Hochbehälter vorbei. Kurz hinter dem 
Hochbehälter kommen Sie zu einem 
einmündenden Weg mit einer Bank. Dort wandern 
Sie in den einmündenden Weg nach links. Wieder 
am Hochbehälter angekommen wenden Sie sich 
nach rechts und wandern über die 
Wasserleitungstrasse steil den Berg hinab. Unten 
angekommen führt Sie der Weg nach links. Die 
nächste Kreuzung bietet Ihnen einen sehr schönen 
Ausblick auf Bergneustadt und die Druchtemicke. 
Sie wandern weiter den Berg hinab.(□) An einer 
Kreuzung folgen Sie dem Wanderweg (□) weiter 
geradeaus über einen Höhenrücken bis zur 
Längestenstr. Die Längestenstraße führt Sie 
bergab zum „Breiten Weg“ (□). Dort biegen Sie 
nach links in den „Breiten Weg“ ein um in der 
Kurve bei der der Firma Gizeh links in die 
Friedrich-Ebert-Straße (A1) einzubiegen. Nach ca. 
100m sind Sie wieder an Ihrem Ausgangspunkt 
angekommen.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 


